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Liebe Freundinnen und Freunde von Spohns Haus,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch wir nutzen hier im Ökologischen Schullandheim und Bildungszentrum 
Spohns Haus seit Jahren die Vorteile der virtuellen Medien. Auf  
unserer Homepage werden Sie detailliert informiert über die Geschehnisse 
und Angebote unseres Hauses.

Hans Bollinger
Leiter

SPOHNS HAUS
Dekan-Schindler-Str. 13-14
66453 Gersheim
Tel. 06843-58 999 0
info@spohnshaus.de
www.spohnshaus.de

Nachdem die Herausgabe eines Newsletters aus Spohns Haus nach einigen Ausgaben vor 
einigen Jahren mangels Zeit eingestellt wurde, möchten wir jetzt wieder auf diese schnelle 
und bequeme Möglichkeit zurückkommen, Sie noch besser und aktueller über die 
Entwicklung unseres Hauses, aktuelle Veranstaltungen und neue pädagogische Angebote 
zu informieren.

Ich wünsche Ihnen einen guten Start nach den Großen Ferien und grüße Sie herzlich



Neuanschaffungen für Sportler und Musikfreunde
Für sportlich und musisch orientierte junge Gäste gibt es  Neues in Spohns Haus: seit 
kurzem verfügt das Schullandheim über 30 nagelneue Touring-Fahrräder. Dank der 
Unterstützung von Sponsoren stehen die Freizeiträder, natürlich alle mit Sturzhelm,  
für Gäste unseres Hauses bereit.
Auch für Musikfreunde wurde „aufgerüstet“. Als Begleitinstrument für  Chöre und 

Neues Schuljahr beginnt
Die Ferien sind zu Ende, ein arbeitsreiches Schuljahr liegt vor Schülern, Lehrern und 
Eltern. Genau der richtige Zeitpunkt, um rechtzeitig den diesjährigen Schullandheim-
aufenthalt zu planen. Spohns Haus bietet dafür die besten Voraussetzungen: Pädagogik 
mit interessanten, altersgerechten Themenangeboten („Wald“, „Erneuerbare Energien“, 
„Klimawandel“, „Biodiversität“, „Gesunde Ernährung“, „Wasser“ u.v.m), eine Küche  mit 

Regionalprodukten und leckeren Gerichten, moderne Zimmer und Gruppenräume, vielfältige Möglichkeiten der 
Freizeitgestaltung, Zusatzprogramme (Europäischer Kulturpark Bliesbruck-Reinheim), eine wunderbare Umgebung 
in der Biosphäre Bliesgau (Wandern & Entdecken). Rufen Sie uns möglichst bald an und sichern Sie sich einen 
Termin in unserem Haus. Unsere Umweltpädagogen beraten Sie gerne (Tel. 06843-58999 11)

Eine besondere Würdigung seines jahrzehntelangen Engagements im deutsch-
polnischen Jugendaustausch erfuhr Hans Bollinger, Leiter des Ökologischen 
Bildungszentrums mit Schullandheim in Gersheim. In Berlin empfing er aus den 
Händen des deutschen Bundespräsidenten Christian Wulff und des polnischen 
Präsidenten Bronislaw Komorowski eine Auszeichnung des Deutsch-Polnischen
Jugendwerks (DPJW), die Medaille „Dobry Sasiad – Guter Nachbar“. Insgesamt 
wurden von diversen Stellen 700 Personen aus Polen und Deutschland für die Ehrung
vorgeschlagen, von denen letztendlich elf die Auszeichnung erhielten. Aus der Laudatio:

"„Hans Bollinger engagiert sich für den deutsch-polnischen Jugendaustausch, weil dies für ihn ein Weg ist, 
Vorurteile abzubauen und einer Wiederholung der schrecklichen Ereignisse in der gemeinsamen Geschichte 
entgegenzuwirken, und weil er es für wichtig hält, gute Nachbarn zu haben.“ 

Hans Bollinger vom Bundespräsidenten geehrt

Im Rahmen eines Zertifizierungsverfahrens wurde Spohns Haus im Mai 2011 auf 
nationaler Ebene ausgezeichnet. Vom "Verband Deutscher Schullandheime" erhielt
die Bildungsstätte gemeinsam mit den drei weiteren saarländischen Schullandheimen
eine Urkunde, die nachweist, dass Spohns Haus zu den besten deutschen Schulland-
heimen gehört. Die Zertifizierung basiert auf einem Qualitätsleitfaden des Dachverban-
des. Dessen Vorgaben zu Gebäude und Betrieb wurden bei der Überprüfung von 
Spohns Haus nahezu vollständig erfüllt. Damit werden für Lehrpersonen bei der Aus-

wahl von Zielen für Klassenfahrten gute Bedingungen garantiert. Ein- und mehrtägige Buchungen von Spohns 
Haus für Schullandheimaufenthalte sind das ganze Jahr über möglich.

Spohns Haus zertifiziert

Auch für Musikfreunde wurde „aufgerüstet“. Als Begleitinstrument für  Chöre und 
Musikvereine, die Spohns Haus als Probestätte für ihre Arbeitsphasen nutzen, wurde 
ein Klavier angeschafft. Auch hier machten Sponsoren den Kauf eines neuen, 
qualitativ hochwertigen Instruments (Schimmel) möglich.



Wie bei den alten Griechen …
Demnächst wird Spohns Haus über ein zusätzliches Angebot verfügen: unmittelbar 
neben dem Bolz- und Spielplatz wurde von der Gemeinde Gersheim eine kleine 
Arena gebaut, die dem klassischen griechischen Amphitheater nachempfunden ist. 
Eine fest installierte Bühne wird im Halbrund von ansteigenden Zuschauerrängen 
eingerahmt. Sie wird für Theateraufführungen von Hausgästen, aber ebenso für 
kulturelle Veranstaltungen in der Gemeinde zur Verfügung stehen. Spohns Haus 
dankt der Gemeinde für ihr kulturelles Engagement.

Spaß am Wasser
Ein Projekt der ganz besonderen Art hat Ökopädagoge Winfried Lappel ins Leben 
gerufen. Gemeinsam mit polnischen und deutschen Teilnehmern der Sommerfreizeit gerufen. Gemeinsam mit polnischen und deutschen Teilnehmern der Sommerfreizeit 
schuf er im Eigenbau insgesamt vier Flöße, mit denen die jungen Leute auf der nahen 
Blies paddeln können. Natürlich mit Schwimmwesten und unter der Anleitung und 
Aufsicht des Ökopädagogen. Ein Heidenspaß für alle Teilnehmer, wie sich rasch 
zeigte. Auch ein Kanu steht zur Verfügung. Allerdings dürfen die Flöße auf Grund des 
Biotopschutzes nur zu bestimmten Jahreszeiten ins Wasser gelassen werden.

Zum vierten Mal: UNESCO-Kultursiegel an Spohns Haus
Anfang des Jahres erhielt Spohns Haus einen „Ritterschlag“ der ganz besonderen 
Art. Seit 2005 wurden bisher erst an sechs Projektträger in Deutschland das 
UNESCO-Gütesiegel der UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung (2005 –
2014)“  (BNE) zum vierten Mal verliehen. Einer dieser Leuchttürme ist Spohns 
Haus, dem bisher als einzigem  deutschen Schullandheim das UNESCO-
Gütesiegel zum vierten Mal zugesprochen wurde. Besonders gelobt wurde das 
hauseigene Ausbildungsangebot in Sachen BNE als Qualifizierungsmaßnahme für 
Schulpädagogen; dies sei einmalig in einem deutschen Schullandheim. Hausleiter 
Hans Bollinger und Ökopädagoge Winfried Lappel empfingen im Rahmen 
einer Feierstunde aus der Hand des deutschen Dekaden-Vorsitzenden Prof. Gerhard 
de Haan die Urkunde. Hans Bollinger zu der Auszeichnung:  „Ökologische Bildung, 
Weiterbildung und Internationalisierung sind die drei großen Ziele unseres Hauses. 
Wir wollen hier im geografischen Herzen Europas einen nachhaltigen Beitrag zum 
Umweltbewusstsein und zur Europäisierung leisten“.

Bollinger        Lappel      de Haan



Die Schöne Else
Die Vereinten Nationen haben 2011 zum Internationalen „Jahr der 
Wälder“ erklärt. Weltweit werden zahlreiche neue Bäume gepflanzt, 

"Angel Dir den Fischereischein" heißt das Motto auch in diesem Jahr in Spohns
Haus. Jugendliche (13 - 17 Jahre), die den offiziellen Fischereischein erwerben
möchten, können dies in Spohns Haus im Rahmen einer abwechslungsreichen 
Jugendfreizeitwoche tun. Ohne Wochen lang abendliche Theorieveranstaltungen 
besuchen zu müssen, sozusagen "an einem Stück". Von Montag bis Samstag
erwartet die angehenden Fischer eine abwechslungsreiche Mischung aus Theorie
und Praxis. Auf eine Kurzformel gebracht: morgens reklamiert die Theorie ihr Recht,
nachmittags geht's zur Praxis an den Weiher und abends wird bei Fischerlatein
gefeiert.  Termin: 10. - 15. Oktober 2011.

Fischereifreizeit f ür Junge Leute

Wälder“ erklärt. Weltweit werden zahlreiche neue Bäume gepflanzt, 
besonders seltene Arten. Spohns Haus beteiligt sich an einer solchen 
Pflanzaktion. Im Oktober 2011 sollen auf dem Gersheimer Gemein-
degebiet an etlichen Stellen Neupflanzungen des Elsbeer-Baumes, 
auch „Schöne Else“ genannt, vorgenommen werden. Die  „Schöne

Else“ wurde zum „Baum des Jahres 2011 “ ernannt. Die Aktion wird von Spohns Haus in Kooperation mit der 
Gemeinde Gersheim, dem Biosphärenzweckverband Bliesgau, der Naturwacht des Saarlandes und dem Saarforst 
koordiniert. Schirmherr ist der Gersheimer Bürgermeister Alexander Rubeck. 
Eine weitere Aktion ist ebenfalls vorgesehen: der Weg zur Lindemann-Hütte bei Gersheim soll beidseitig mit 
Elsbeer-Bäumen bepflanzt werden, die dann mit der Zeit eine schöne Allee bilden. Gepflanzt werden sollen 60 
Jungbäume, die bereits eine Höhe von über zwei Metern haben. Jedermann hat die Möglichkeit, mit 50 €uro 
(Selbstkosten ) die Patenschaft über einen Baum zu übernehmen. Der Baum erhält den Namen des Spenders, die 
Namen aller Spender werden danach in einen Gedenkstein an der Allee eingemeißelt
Info unter Tel 06843 58999-26 bei Frau Katarzyna Holowacz.

Österreichische Mannschaft (2011)

TROFEO-Karlsberg: junge Radsportler in Spohns Haus
Vom 7. bis 13. August wird man skandinavische, österreichische und polni-
sche Laute in Spohns Haus hören. Vier Tage wird dann das Haus in 
Gersheim fest in der Hand von jungen Radrennfahrern sein. Fünf von 
insgesamt 21 teilnehmenden Renn-Teams (Norwegen, Dänemark und 
Schweden sowie Österreich und Polen) haben Spohns Haus als Domizil für 
ihre Teilnahme an dem hochkarätigen Rennen ausgewählt.  Verköstigt 
werden die kalorienhungrigen Sportler aus der hauseigenen Küche. „Mittags 
sind Kohlenhydrate gefragt, abends Eiweiß“, kennt Küchenchefin Bianca 
Müller die Wünsche. „Etwa 40 kg Nudeln, 50 kg Kartoffeln und so um die 60 
kg Geflügel- und Rindfleisch verputzen unsere Jungs in den vier Tagen“, 

weiß sie zu berichten. Jedes der 5 Renn-Teams besteht aus 6 aktiven Rennfahrern und 3 Betreuern. Mit weiteren 
Offiziellen beherbergt das ökologische Bildungszentrum etwa 50 Personen an den vier Tagen. 


